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- m Mine -
Äbhaiiilen gekommene Werttitel — Titres disparns — Titoli smarriti

Aufrufe — Sommatious
Die Kollektivgesellschaft' Vifian & von Moos, in Interlaken, stellt an

den hierseitigen Richter das Gesuch, - es möchte der Schuldbrief vom
27. August 1923, Grundbuchbelege G.-Pf. Serie I, Nr. 6837, von "Fr-. 2015,
haftend auf der Liegenschaft' Interlaken-Grundbuchblatt Nr. 1155, dem
Erwin Wenger, Sekundarlehrer, in Interlaken, gehörend, der vermisst wird,
kraftlos erklärt werden. Das Kapital nebst Zins ist am 11. Januar 1933
bezahlt worden.

Gemäss Art. 870 ZGB. und Art. 981 ff. OR. wird der unbekannte Inhaber
hiermit aufgefordert, den Schuldbrief binnen der Frist eines Jahres, vom
ersten Erscheinen dieser Publikation im Schweizerischen Handelsanitsblatt
s.ü gerechnet, vorzulegen, widrigenfalls die Amortisation ausgesprochen wird.

Interlaken, den 4. November 1940. (W 4212)
Der Gerichtspräsident: Strebe!.

Es wird vermisst: Eigentümerschuldbrief vom 22. September 1927,
Belege Serie I, Nr. 9951, von Fr. 17,500, lastend auf Thun-Grundstück
Nr. 387 des Ludwig Krebser, gewesener Buchhändler, in Thun.

Der abfällige Inhaber dieses Titels wird aufgefordert, denselben inuert'
Jahresfrist vom Erscheinen der erstmaligen Publikation hinweg, dem unter-'
zeichneten • Richter vorzulegen,' andernfalls er kraftlos erklärt wird.

Thun, den 5. November 1940.' (W 4222)
Der Gerichtspräsident i. V.: Schmid.

Durch Beschluss der 4.' Kammer des Obergerichtes des Kantons Zürich
vom 24. Oktober 1940 wurde der Aufruf der vermissten Schuldbriefe • für
Fr. 27,000.und Fr. 10,000, lastend im 2.'bzw. 3. Range'auf der Liegenschaft
Kat.-Nr.. 2267 an der Zürichstrasso in Schwamendingen, datiert vom 20.
Februar 1922, lautend auf den Schuldner Johann Wälchli, geb. 1891, Milch-'
händler, von Madiswil (Bern), wohnhaft in Schwamendingen, zugunsten des
Inhabers, bewilligt.

Jedermann, der über das Schicksal der Urkunde Auskunft geben kann,
wird aufgefordert, dein Gericht binnen eines Jahres von heute an Anzeige zu
machen. Sollte keine Meldung eingehen, so würden die Urkunden alsdann
als kraftlos erklärt. (W 4283)

Zürich, den 5. November 1940.

Iin Namen des Bezirksgerichtes, 5. Abteilung,
Der Gerichtsschreiber: Dr. Tobler.

La Pretura di Locaruo diffida lo sconosciuto possessore delle 4 obbliga-
gazioni 3/4 % del prestitoticiuese di ebnversione 1893, da nominali fr. 1000
(mille), n" 10654, 10977, 10978 e 11879, senza- il relativo foglio eedole,
conservato dall' istante, andate smarrite, a volerle produrre alia Pretura
stessa entro il 15 maggio 1941, sotto coinminatoria dell' ammortamento
(art. 981/984'CO.). (W 4242)

Locarno, 5 novembre 1940. Per la Pretura:
De Degiorgi, assess.

Widerrufe — Invocations
' Die im Schweizerischen Handelsamtsblatt Nr. 244 vom 17. Oktober 1940

erfolgte Publikation betreffend Aufruf und Kraftloserklärung der vermissten
Inhaberaktien Nrn. 30376—30425 der Cementia Holding AG. in Zürich,
datiert 3. Dezember 1932, mit Dividendenscheinen für 1939 ff., wird hiomit
widerrufen. (W 429)

Bezirksgericht Zürich, 5. Abteilung.

Handelsregister.— Registre da commerce — Registro di commercio

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Zürich — Zurich — Zurigo
1940. 5. November. Ziegenzuchtgenossenschaft Effretikon und

Umgebung, in Effretikon-Illnau (S. H.A.B. Nr. 152 vom 3. Juli 1933, Seite
1606). Die Unterschrift von Otto Hess ist erloschen. Neu wurde als Präsident
in den Vorstand gewählt: Gustav Stoz, von und in Illnau. Der Präsident
führt Einzelunterschrift.

5. November. Die Betriebs-Krankenkasse für die Arbeiter der
Elektrizitätswerke des Kantons Zürich (EKZ), Genosserischaft, in Zürich (S. H.
A. B. Nr. 146 vom 25. Juni 1936, Seite 1550), hat in der Generalversammlung
vom 3. März 1940 eine Erweiterung von Art. 18 der Statuten beschlossen,
wodurch die bisher publizierten Tatsachen' Aenderungen jedoch nicht
erfahren. Der Präsident August Widmann wohnt in Oberrieden.'

Verwaltungs- und Inkassobüro. — 5. November. Die Firma
E. Biber, in Zürich (S. H. A. B. Nr. 188 vom 13. August 1940, Seite 1473),
Verwaltungs- und Inkassobureau für Aerzte und Zahnärzte, wird abgeändert
in Dr. jur. E. Biber. Der Inhaber Dr. jur. Eugen Bruno Biber wohnt in
Zürich 2.

Obst und Gemüse. — 5. November.' Die Firma Walter Brägger,
vormals Oscar Brägger, in Zürich (S. H.A. B. Nr. 149 vom 29. Juni 1938,
Seite 1448), Obst'und Gemüse en gros, hat ihren Sitz nach Niederliasli
verlegt, woselbst der Inhaber auch wohnt. '

Bücherrevisionen usw. — 5. November: Die Firma August Egger,
in Zürich (S. H. A. B. Nr. 237 vom 10. Oktober 1935, Seite 2514), Bücher-
revisiorien usw., hat ihr Geschäftslokal nach Hofwiesenstrasse 278 verlegt.
Der Inhaber wohnt in Zürich' 11. *

5. November. Eisenwarenhandlung Ernst A. Schmid Aktiengesellschaft,
in Zürich (S. H: A. B. Nr. 148 vom 28. Juni 1933, Seite. 1562). Max Borel
ist infolge Todes aus dem Verwaltungsrat ausgeschieden.

5. November. Die «Mineraloele A.G. », in Prilly, mit Zweigniederlassung

unter der Firma Mineraloele A.G. Zweigniederlassung Zürich,
.in Zürich (S. H. A. B. Nr. 154 vom 5* Juli 1938, Seite 1491), hat das
Geschäftslokal der Zweigniederlassung verlegt nach Hofwiesenstrasse 89, in
Zürich 6 (bei L. Ciparisso).

Mass- und Konfektionsgeschäft. — 5. November Die Firma
A. Bussmann, Damenschneiderin, in Zürich (S. H.A.B. Nr. 171 vom
24. Juli 1940, Seite 1331), Mass- und Konfektionsgeschäft für Damenkleider,
ist infolge Geschäftsaufgabe erloschen.

Vertretungen in der Textilbranche. — 5. November. Inhaber
der Firma Henri Dumont, in Zürich, ist Henri Paul Dumont-Karrer,
von Genf, in Zürich 9. Vertretungen in der Textilbranche. Liebensteinstrasse

7.

Hüte, Herrenartikel.—' 5. November. Inhaber der Firma S. Schmid,
in Winterthur, ist Samuel Schmid, von Lindau (Zürich), in Winterthur 2.
Handel in Hüten und Herrenartikeln. Untertor 12.

6. November. Unter der Firma Hera-Holz-Kohlengas-Generator-Vertriebs
G. m. b. H., hat sich auf Grund der Statuten vom 14. Oktober 1940
eine Gesellschaft mit beschränkter Haftung mit Sitz in
Zürich gebildet. Ihr Zweck ist.die Auswertung und damit der Vertrieb
und Verkauf der «Hera-Holzkohlengas-Generatoren». Das Stammkapital
beträgt Fr. 21,000. Gesellschafter, mit je einer Stammeinlage von Fr. 7000
sind Armin Bachmann, von Zürich, in Zürich 7; Hans Bühlmann, von Rothenburg

(Luzern), in Salach-Meggen (Luzern) und Fritz Dietsche, von und in
Basel. Die Bekanntmachungen erfolgen im Schweizerischen Handelsamtsblatt;

Mitteilungen • an die Gesellschafter durch eingeschriebenen Brief.
Geschäftsführer mit Kollektivunterschrift zu zweien sind die Gesellschafter
Armin Bachmann und Hans Bühlmann. Geschäftsdomizil: Rämistrasse 14,
in Zürich 1.

6. November. Die «National» Registrierkassen A.-G., in Zürich
(S. H. A. B. Nr. 194 vom 20. August 1940, Seite 1517), hat am 2. September
1940 in Anpassung an die Vorschriften des revidierten Obligationenrechtes neue
Statuten. angenommen, wodurch die bisher .eingetragenen Tatsachen
folgende Aenderungen erfahren: Die Gesellschaft bezweckt Einfuhr, Kauf,
Verkauf und eventuell Herstellung in der Schweiz von Registrierkassen,

•Buchungsmaschinen und anderen Bureaueinrichtungen, insbesondere der
von der The National Cash Register Company Ltd., Dayton, hergestellten
«National » Registrierkassen und «National» Buchungsmaschinen,
Bestandteile, Zubehör und verwandten Artikel, Herstellung und Vertrieb von
Ersatzteilen, Unterhalt und Reparatur dieser Einrichtungen und Vornahme
anderer Geschäfte, die dem Gesellschaftszweck im allgemeinen entsprechen,
sowie Beteiligung an ähnlichen Unternehmungen im In- und Auslande und
die Finanzierung und Verwaltung von solchen Unternehmungen. Die Gesellschaft

kann Zweigniederlassungen im In- und Auslande errichten und sich
mit andern Unternehmungen Zusammenschlüssen. Sie kann Grundstücke
und Immobilien erwerben und veräussern. Der Verwaltungsrat bestimmt
die zeichnungsberechtigten Personen sowie die Art der Zeichnung. Direktor
und Vizedirektor führen Kollektivunterschrift. Der Präsident des Verwal-
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tungsrates Walter Emil Kaegi, zugleich Direktor, und das weitere Ver-
waltungsratsmitglied Ren6 Richardet, zugleich Vizedirektor, führen demnach

an Stelle der bisherigen Einzelunterschrift nunmehr Kollektivunterschrift.

Autozubehör- und elektrotechnische Artikel.— 6.November.
Die Royal Compagnie Aktiengesellschaft, in Zürich (S. H. A. B. " Nr. 14

vom 18. Januar 1940, Seite 114), Handel in und Fabrikation von Artikeln
der Autozubehör- und elektrotechnischen Branche usw., hat am 27.
September -1940 neue, den Vorschriften des revidierten Obligationenrcchtes
angepasste Statuten angenommen, wodurch die bisher eingetragenen
Tatsachen folgende Aenderung erfahren: Der Verwaltungsrat bestimmt die
.zeichnungsberechtigten Personen sowie die Art der Zeichnung.

6. November. Durch Beschluss des Stiftungsrates mit Genehmigung
der Aufsichtsbehörde (Bezirksrat Affoltern) vom 9. September 1940 wird der
Name der Stiftung Pensionskasse der Firma Zürrer & Co., in Hausen a. A.
(S. H. A. B. Nr. 188 vom 14. August 1934, Seite 2265), abgeändert in Pensionskasse

der Firma Weisbrod-Zürrer Söhne.'
6. November. Sennereigenossenschaft Volketswil, in Volketswil (S. H.

A. B. Nr. 83 vom 11. April 1932, Seite 862). Jean Furrer und Hans Hauenstein

sind aus dem Vorstand ausgetreten; ihre Unterschriften sind erloschen.
An deren Stelle wurden gewählt: Johannes Hug, von Dettighofen-Pfyn (Thur-
gau), Präsident, und Adolf Keller,.von Glattfelden, Aktuar des Vorstandes,
beide in Volketswil. Der Präsident oder der Quästor zeichnet kollektiv mit
dem Aktuar.

Vertretungen aller Art. — 6. November. Die seit 26. April 1932
im Handelsregister des Kantons Aargau eingetragene Firma Alfred Egg
(S. H. A. B. Nr. 99 vom 29. April 1932, Seite 1034), hat ihren Sitz von .Wet¬
tingen nach Dietikon verlegt. Der Inhaber Alfred Egg, von Winterthur,
wohnt nun in Dietikon. Vertretungen aller Art. Zürcherstrasse 47.

Radio- und elektrische Apparate. — O.November. Die Firma
W. Bernstein, in Hinwil (S. H. A. B. Nr. 238 vom 11. Oktober 1938, Seite
2178), Handel in Radio- und elektrischen Apparaten, hat den Sitz nach
Uster verlegt und verzeigt als Geschäftslokal Talackerstrasse 28. Der
Inhaber wohnt in Hinwil.

Versicherungen. — 6. November. Die Firma Hans Hedinger, in
Zürich (S. H. A. B. Nr. 300 vom 23. Dezember 1937, Seite 2830), Versicherungen,

hat ihr Gcschäftslokal nach Neptunstrasse 99 verlegt.
6. November. Die PATVAG, Handels-, Finanzierungs- & Verwaltungs

A.-G., in Zürich (S. H.A.B. Nr. 209 vom 7. September 1936, Seite 2134),'
hat ihr Geschäftslokal verlegt nach Bahnhofstrasse 20, in Zürich 1. Der
Verwaltungsratsdelegierte Dr. Werner Oswald wohnt in Zürich.

Spenglerei usw. — 6. November. Durch Verfügung vom 10. Oktober
1940 ist über den Inhaber der Firma Heinrich Haug-Choux, Spenglerei usw.,
in Zürich (S.- H. A. B. Nr. 41 vom 19. Februar 1934, Seite 446), der Konkurs
eröffnet worden.

Börsenagentur für Waren. — 6. November. In der Kollektivgcsell-
schaft Coppetti & Co., in Zürich (S. H. A. B. Nr. 40 vom 18. Februar 1937,
Seite 386), Börsenagentur für Waren, führen die beiden Gesellschafter Dr.
Emilio Coppetti und Jakob Ast zufolge der mit Beschluss des Handelsgerichtes
des Kantons Zürich, Abteilung B, vom 18. Oktober 1940 verfügten Aenderung
des Gesellschaftsvertragcs die Firmaunterschrift kollektiv.

Seidenstoffe. — 6. November. Die Firma Robert Diener, in Zürich
(S. H. A. B. Nr. 98 vom 28. April 1934, Seite 1130), Handel in Seidenstoffen
en gros und detail, ist infolge Todes des Inhabers und Geschäftsaufgabe
erloschen.

Waren aller Art. — 6. November. Inhaber der Firma Herrn. Karo,
in Zürich, ist Hermann Karo, von Kammersrohr (Solothurn), in Zürich 6.'
Einzelprokura ist erteilt an Hedwig Karo geb. Roman, von Kammersrohr
(Solothurn), in Zürich (Ehefrau des Inhabers). Import, Export und Handel
mit Waren aller Art. Stampfenbachstrassc 75.

Bücherexpertin. —6. November. Inhaberin der Firma E. Kronenberg,in

Zürich,ist Erika Kronenberg, von Dagmersellen (Luzern),in Zürich 6.

Bücherexpertin. Frohburgstrasse 28.
Chemisch-technische Produkte. — 6. November. Inhaber der

Firma K. Thalmann, in Oberrieden, ist Kurt Thalmann, von Bertschikon
(Zürich), in Oberrieden. Handel und Vertretungen in chemisch-technischen
Produkten. Bickelstrasse.

Immobilien. — 6. November. Die Genossenschaft Schützengasse 4,
Erwerb, Verwaltung und Verwertung der Liegenschaft Schützengasse 4 usw.,
in Zürich (S. H. A. B. Nr. 117 vom 21. Mai 1935, Seite 1301), hat sich durch
Beschluss der Generalversammlung vom 1. September 1940 aufgelöst. Aktiven
und Passiven gehen an Xaver Besenfelder, Bäckermeister, Schützengasse 4,
in Zürich 1, über. Die Gesellschaft ist nach beendigter Liquidation erloschen.

Tabakgeschäft. —. 6. November. Inhaber der Firma Paul Maurer,
in Zürich, ist Paul Maurer-Furrer, von Zürich, in Zürich 6. Tabakgeschäft.
Niedcrd orfstrasse 45.

Sanitäre Installationen, Zentralheizungen. — 6. November.
Adolf Meier, von Kirnten (Aargau), in Zürich 1, und EmilTurconi, von Aeugst
am Albis, in Zürich 5, sind unter der Firma Meier & Turconi, in Zürich,
eine Kollcktivgesellschaft eingegangen, welche am 1. November .1940 ihren
Anfang nahm. Sanitäre Installationen und Zentralheizungen. Bahnhofstrasse

76.

Bern — Berne — Berna
Bureau Biel

Metzgerei. — 1940. 4. November. Inhaber der Einzelfirma Fritz
Richard, in Biel, ist Fritz Richard-Droz, von Wynau, in Biel. Betrieb einer
Gross- und Kleinmetzgerei und Wursterei. Obergässli 9.

Schürzenfabrikation. — 6. November. Der Inhaber der Einzelfirma

Lerner, Schürzenfabrikation, in Biel (S.H.A.B. Nr. 30 vom 6.
Februar 1936, Seite 302), verzeigt Gescbäftsdomizil an der Veresiusstrasse 7
(Bahnhofplatz).

Bureau Langnau (Bezirk Signau)
Vieh- und Pferdebande 1. — 4. November. Die Firma Michel

Weil's Söhne, Vieh- und Pferdehandlung,' Kollektivgesellschaft mit Hauptsitz
in Bern und Zweigniederlassung in Langnau i. E. (S. H.

A. B. Nr. 257 vom 1. November 1928, Seite 2082), wird infolge Löschung
des Hauptsitzes im hiesigen Register von Amtes wegen gestrieben.

Spezereien. — 6. November. Die Einzelfirma Fritz Feuz, Spezerel-
handlung, mit Sitz'in Stockern, Bumbach, Gemeinde Schangnau (S. H.
A. B. Nr. 289 vom 10. Dezember 1934,- Seite 3394), wird infolge
Nichtmehrvorhandenseins der Eintragungspflicht im Handelsregister gelöscht'

Bureau Laufen

Brennmaterialien, Sägerei. — 6. November. Inhaber der
Firma A. Stähli-Saner, mit Sitz in Laufen, ist Anton Stähli-Saner, von
Oberhofen (Bern), in Laufen. Handel mit Brennmaterialien und Holzsägerei.

Bureau Nidau
Spenglerei, Installationen/ — 4. November. Die Einzelfirma

Adolf Abt, Spenglerei und Installationen, mit Sitz in Brügg (S. H.A.B.
Nr. 179 vom 15. Juli 1912, Seite 1290), ist infolge Geschäftsübergabe
erloschen.

Spenglerei, Installationen. — 4. November. Inhaber der
Einzelfirma Walter Mutti, mit'Sitz in Brügg, ist Walter Mutti, von Arni
b. Biglen, in Brügg. Spenglerei und Installationen.

Bureau Thun
5. November. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Gebrüder Loeb

A. G. (Maison Loeb fröres S." A.), mit Sitz in Bern und Zweigniederlassung
in Thun (S.D. A.B. Nr. 69 vom 23. März 1939, Seite 598), hat

in.der Generalversammlung vom 13. November 1939 ihre Statuten den

Bestimmungen des neuen. Obligationehrechts angepasst und dabei folgende
Aenderungen der publizierten Tatsachen beschlossen: Der Zweek der Gesellschaft

ist der Betrieb eines Warenhauses. Die Gesellschaft ist befugt,
Zweigniederlassungen zu errichten, Grundstücke zu erwerben und sich an andern,
ähnlichen Unternehmungen zu beteiligen.

Bureau Wimmis (Bezirk Niedersimmental)

Hotel, Pension. — 1. November. Die Firma Walter Reber-Gerher,
Betrieb des Hotels und der Pension Hirschen in Hondrich bei S p i e z (S. H.

A.B. Nr. 94 vom 24. April 1937, Seite 970), ist infolge Aufgabe, des
Geschäftes und Wegzuges des Inhabers im Handelsregister erlosehcn.

Luzern — Lucerne — Lucerna

Gärtnerei. — 1940. 30. Oktober. Die Firma Emil Arnösti, Handelsund

Ländschaftsgärtnerei, in Horw (S. H. A. B. Nr. 38 vom 15. Februar
1940, Seite 298), ist infolge Todes des Inhabers erloschen. Aktiven und
Passiven werden von der Kollektivgesellschaft «Emil Arnosti-Kocbs Erben»
in Horw übernommen.

Cbristina Arnosti geb. Koch, von Horw, sowie die Töchter Anna Mingnrd-
Arnosti, von Chapelle-sur-Moudon (Waadt), und Elsa Schnnd Arnosti, von Wil
(Aargau), alle in Horw, die beiden letztern handelnd mit Zustimmung ihrer
Ehemänner, haben unter der Firma Emil Arnosti-Kochs Erben, in Horw, eine.
Kollektivgesellscbaft eingegangen, welche am 5. März 1940 begonnen und
auf dieses Datum Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «Emil
Arnosti», mit Ausnahme der Liegenschaften und Fahrhabc, übernommen
hat. Christina Arnosti-Kocb führt allein die Unterschrift. Handels- und
Landschaftsgärtnerei.

Zug — Zoug — Zugo
1940. 4. November. Unter dem Namen Verein vom hl. Franziskus hat

sieb am 14. August 1940, mit Sitz in Zug, ein V e r e i n gegründet zur
Aufnahme von katholischen Töchtern und deren Ausbildung in allen Zweigen
der Kranken-, Armen- und Hauspflege, um sie bei genügender Mitglieder-
zabl aueb für Anstalten und Stationen zur Verfügung zu stellen. Die Mittel
des Vereins werden beschafft durch freiwillige Gaben sowie allfällige
Einkünfte aus der Krankenpflege und Anstalten. Die Organe des Vereins sind
die Vereinsversammlung und der Vorstand, der aus 3—5 Mitgliedern besteht.
Der Präsident oder der Vizepräsident zeichnet kollektiv mit dem Sekretär.
Präsident ist Johann Kaiser, sen., von Mörschwil'(St Gallen), in Zug;
Vizepräsident ist Dr. Gustav Lisibach, von und in Solothurn: Sekretärin ist
Mathilde, genannt Sr. Viventia Schmid, von Laufenburg (Aargau), in.
Baierna. Domizil: beim Präsidenten, Bobistrasse 5.

4. November. Unter dem Namen Maria und .Lodovico Winterberg-
Stiftung ist mit Sitz in Z u g dureb öffentliche Urkunde vom 30. September
1940 eine Stiftung errichtet worden, die den Zweck hat: a) die im
Testament des Lodovico Winterberg sei. zugunsten seiner Schwestern
ausgesetzten Renten, Beerdigungs-, Grabdenkmals- und Grabunterhaltungskosten
sicherzustellen und auszuzahlen. Diese Leistungen gehen allen andern
Leistungen. der Stiftung voraus; b) eine Spitalabteilung, welche den Namen
«Maria und Lodovico Winterberg» trägt, durch Anschaffung von medizinischem,

chirurgischem, geburtshilflichem und röntgologischem Inventar
auszubauen; c) den weitern Ausbau und Betrieb des allgemeinen Spital-Laboratoriums

und der Spital-Röntgenabteilung zu ermöglichen; d) bedürftigen
Spitalinsassen ganz oder teilweise die Spitalverpflegungskosten zu bezahlen.
Der Stiftungrat, dem die Verwaltung der Stiftung obliegt, besteht aus 3
Mitgliedern. Neben dem Stiftungsrat besteht eine Kontrollstelle. Der Präsident

zeichnet einzeln; die beiden übrigen Mitglieder zeichnen kollektiv.
Dem Stiftungsrat gehören an: als Präsident Dr. med. Otto Zürcher, von und
in Zug; Dr. jur. Alphons Iten, von Unterägeri, in Zug, und Emil Weber,
von und in Zug. Domizil: beim Präsidenten, Rostmatt, Arthe'rstrasse 31.

6. November. Die Firma Josef Hiirlimann, Ferienheim, in W a 1 c h -
wil (S. H. A. B. Nr. • 222 vom 22. September 1927, Seite 1692), ist infolge
Todes des'Inhabers erlosehen.

Basel-Stadt — Bäle-Ville — Basilea-Cittä
Tapetenhandel. — 1940. 4. November. Der Inhaber der Einzelfirma

Karl Ramstein, in Basel (S.'H. A.B. Nr. 264 vom' 10. November 1934,
Seite 3114), Handel in Tapeten usw.,' hat sein Gcschäftslokal verlegt nach
Leimenstrasse 26.

4. November. Inhaber der Einzelfirma Teppichlager M. Orlowitz, in
Basel, ist Marcel Orlowitz, von Rüti (Zürich), in Basel. Handel in Teppichen.
Birmannsgasse 5.

4. November. Aus dem Vorstand der Genossenschaft Vereinigung
Schweizerischer Hafermühlen, in Basel (S. H. A. B. Nr. 42 vom 20. Februar
1940, Seite 326), sind Eugen Bussmann, Robert Ernst und Louis Bossy
ausgeschieden; ihre Unterschriften sind erloschen. Neu wurden in den .Vorstand
gewählt: Friedrich Stoeri, von Schwanden (Glarus), in Biel, als Präsident;
Jules Grüninger, von Näfcls, In Rhcineck, und Plans Meyer, von Dinlikon,'
in Villmergen. Sie zeichnen je zu zweien.

Elektrische Installationen. — 4. November. Die Einzelfirma
Frau Slbold, in Basel (S. H.A. B. Nr. 175 vom 30. Juli 1937, Seite 1790),
elektrische Installationen, ist infolge Todes der Inhaberin erloschen.

Elektrische Installationen. —4. November. Inhaber der Einzelfirma

A. Sibold, in Basel, ist Adolf Sibold, von und in Basel. Elektrische
Installationen. Birkenstrasse 32.

•Finanzierung von Filmen usw. — 4. November. Die Jura Film
G. m. b. H., in Basel (S. H. A. B. Nr. 52 vom 2. März 1940, Seite 408),
Herstellung und Finanzierung von Filmen usw., hat am 1. November 1940 ihre
Statuten teilweise geändert. Der Gesellschaftsanteil des Jean Robert Vogel
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von Fr. 7000 wurde an die Kollcktivgesellschaft «Hans Seligraan-Schiirch
Sc Cie.»in Basel abgetreten.

Lederwaren usw. — 4. November. Inhaber der Einzelfirma Walter
Boller, in Basel, ist Walter Boiler-Weber, von und in Basel. Der Inhaber
erteilt Einzelprokura an seine Ehefrau Louise Boller-Weber, von und in
Basel. Import von Lederwaren, Photoartikeln und elektro-akustischen
Geräten, Vertretungen aller Art. Palmenstrasse 16.

Samenhandel. — 4. November. Die Kollektivgeselisehaft Siegmund
Mandl & Sohn, in Basel (S. H.A.B. Nr. 251 vom 26. Oktober 1935, Seite
2647), Samenhandlung usw., hat ihr Geschäftslokal verlegt nach St.
Jakobstrasse 200, Lagerhaus A.

' Vertretungen. — 5. November. Inhaber der Einzelfirma Karl Wirz-
Martin, in Basel, ist Karl Wirz-Martin, von und in Basel. Vertretungen
aller Art. Gilgenbergstrasse 27.

5. November. Der Inhaber der Einzelfirma Dr. Roland Haecker, Laboratorium,

in Basel (S. H. A. B, Nr. 235 vom 7. Oktober 1933, Seite 2355),
Herstellung ehemiseher Erzeugnisse usw., ändert die Firma ab in Dr. Roland
Haecker und verzeigt als nunmehrige Natur des Geschäftes Fabrikation
ehemiseher Baustoffe.

6. November. Aus dem Vorstande der Genossenschaft Einlagekasse der
Wohngenossenschaft Im langen Lohn, in Basel (S. H. A. B. Nr. 133 vom
10. Juni 1939, Seite 1198), Zinstragende Anlage der Einlagen usw., ist der
Kassier Eduard Schaffner-Buess ausgeschieden; seine Unterschrift ist
erlosehen. Es wurden gewählt: zum Kassier der bisherige Präsident Eniil Dutli-
Plösser, zum Präsidenten der bisherige Vizepräsident LuigiAntognini-Gürtler,
und als Vizepräsidentin Frieda Mohler-Weingartner, von und in Basel; sie
zeichnen je zu zweien.

6. November. Aus dem Verwaltungsrat der Rhein- und See-Transport A.G.
in Basel (S. H. A. B. Nr. 181 vom 5. August 1939, Seite 1649), ist Dr. Peter
Schmid infolge Todes ausgeschieden; seine Unterschrift ist erlosehen. Als
neues Mitglied wurde gewählt Dr. Felix Lüssy, von und in Basel. Präsident
des Verwaltungsrates ist nunmehr Erich Schuth, deutscher Staatsangehöriger,
in Mannheim. Erich Sehuth und Dr. Felix Lüssy führen die Unterschrift
zu zweien unter sieh oder je mit einem andern Zeichnungsberechtigten.

6. November. Aus dem Verwaltungsrat der « Rhenus » Aktiengesellschaft
für Schiffahrt und Spedition, in Basel: (S. H. A. B. Nr. 181 vom 5. August
1939, Seite 1649), ist Dr. Peter Sehmid infolge Todes ausgeschieden; seine
Unterschrift ist erloschen. Ais neues Mitglied wurde gewählt Dr. Felix Lüssy,
von und in Basel. Präsident des Verwaltungsrates ist nunmehr Erich Schuth,
deutseher Staatsangehöriger, in Mannheim. Erieh Sehuth .und Dr. Felix
Lüssy führen die Unterschrift zu zweien unter sieh oder je mit einem andern
Zeichnungsbereehtigten.

Basel-Land — Bäle-Campagne — Basilea-Campagna
1940. 5. November. Aus dem Vorstande der Milchgenossenschaft

Ettingen, in Ettingen (S. H. A. B. Nr. 178 vom 2. August 1932, Seite
1879)-, ist der Präsident Emil Mösehlin-Stöcklin ausgeschieden. Seine Unterschrift

ist erlosehen. Zum Präsidenten wurde ernannt der bisherige
Vizepräsident Alfons Thüring-Gsehwind. Dieser zeichnet nunmehr einzeln. Neu
ist in den Vorstand als Vizepräsident gewählt worden Albert Brodmann-
Stöeklin, von und in Ettingen. Der Präsident zeichnet einzeln; der
Vizepräsident, der Aktuar und der Kassier zeiehnen unter sich kollektiv zu zweien.

5. November. Die Aktiengesellschaft unter der Firma A.G. für Handel
mit Rohprodukten (S. A. pour Ie Commerce de Matleres Premieres), in Arlesheim

(S. H. A. B. Nr. 138 vom 16. Juni 1933, Seite 1450), hat in ihrer
ausserordentlichen Generalversammlung vom 21. Oktober 1940 ihre Statuten
revidiert und den Vorschriften des neuen Rechts angepasst. Im weitern
wurden folgende Aenderungen der publizierten Tatsachen beschlossen:
Gegenstand und Zweek des Unternehmens ist nunmehr der Handel mit
Rohprodukten aller Art sowie die Durchführung aller damit zusammenhängenden

Geschäfte. Von den bisherigen 50 Namenaktien sind je 10 Aktien
zu Fr. 100 in 1 Aktie zu Fr. 1000 zusammengelegt und gleichzeitig in Inhaberaktien

umgewandelt worden. Das Grundkapital von bisher Fr. 5000 wurde
durch Ausgabe von 145 neuen Inhaberaktien zu Fr. 1000 um Fr. 145,000
auf Fr. 150,000 erhöht, nunmehr eingeteilt in 150 voll einbezahlte Inhaberaktien

von je Fr. 1000. Die gesetzlieh vorgeschriebenen Bekanntmachungen
erfolgen im Sehweizerisehen Handelsamtsblatt und die Mitteilungen an die
Aklionäre, sofern deren Adressen bekannt sind, durch eingeschriebenen
Brief. Aus dem. Verwaltungsrate ist Julius Hirsig ausgeschieden; seine
Unterschrift ist erlosehen. Neu wurde als einziges Mitglied des Verwaltungsrates

gewählt Max Kaiser, von und in Horgen. Er führt Einzeluntersehrift.
Gesehäftslokal: Rüttiweg.52 (bei W.Reinhardt).

5. November. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Sofipar S. A.,
Societe Financiere et de Participations, Erwerb finanzieller Beteiligungen
jeder Art an andern Unternehmungen und Verwaltung von Beteiligungen
usw., bisher in Binningen (S. H. A. B. Nr. 170 vom 23. Juli 1940, Seite
1322), wird infolge Verlegung ihres Sitzes nach Cortaillod (S. H. A. B.
Nr. 241 vom 14. Oktober 1940, Seite 1875) im Handelsregister Baselland
von Amtes wegen gestriehen.

St. Galleo — St-Gall — San Gallo
Möbel- und Dekorationsstoffe. -.— 1940. 4. November. Die

Aktiengesellschaft unter der Firma «Aktiengesellschaft A. Huber & Co.»,
in Gossau (S. II. A. B. Nr. 62 vom 14. März 1936, Seite 642), hat sich durch
Beschluss der ausserordentlichen Generalversammlung der Aktionäre vom
30. Oktober 1910 aufgelöst. Die Liquidation wird unter der Firma
Aktiengesellschaft A. Huber & Co. in Liquid, durch den Präsidenten des
Verwaltungsrates August Iluber sen., mit Einzelunterschrift, durchgeführt. Die
Kollcktivprokuren von Robert Saladin und Louise Kiinzler bleiben bestehen.

Stoff weberei. — 4. November. August Huber sen. und
August Laurenz ' 'über jun., beide von Tuggen (Schwyz), in Niederteufen

(Gemeinde Teufen), haben unter der Firma A. Huber & Co.,
in Gossau, eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welche am
1. Januar 1910 ihren Anfang nahm. Unbeschränkt haftender
Gesellschafter ist August Iluber sen. Kommanditär mit dem bar und
voll einbezahlten Betrage von Fr. 1000 ist August Laurenz Huber jun. Die
Firma erteilt Kollektivprokura zu zweien an Robert Saladin, von Nuglar
(Solothurn), in Gossau, Louise Künzler, von St. Margrethen, in Herisau,
und August Laurenz Iluber, Kommanditär. Stoffweberei; Hirsehenstrasse.

Technische Neuheiten. — 4. November. Inhaber der Firma
E. Stehrenberger, in St.Gallen C, ist Ernst Stehrenberger, von Bussnang
(Thurgau), in St.Gallen C. Vertrieb von technischen Neuheiten; Neugasse 36.

4. November. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Grundstück-
gesellschaft A.-G., mit Sitz in St.Gallen (S. H. A. B. Nr. 45 vom 23. Februar
1939, Seite 383), hat in der ausserordentlichen Generalversammlung der
Aktionäre vom 12. Oktober 1940 die Statuten teilweise revidiert und solche
dem neuen Recht angepasst. Die Gesellschaft bezweckt die Verwaltung
von Liegenschaften, insbesondere die Verwaltung und Verwertung der von
den Erben des A. Hirschfeld-Rosenthal zum Kaufpreise von Fr. 476,000
erworbenen Liegenschaft an der Schützengasse 9, St. Gallen. Sie kann aueh'
die Verwaltung anderer Liegenschaften übernehmen und sieh an Unternehmungen

mit gleichem Zwecke beteiligen. Die bisher auf den Namen lautenden
Aktien von Fr. 10,000 wurden in je 10 Stück Inhaberaktien zu Fr. 1000.
umgewandelt. Das Grundkapital von Fr. 200,000 ist nunmehr eingeteilt
in 200 voll einbezahlte, auf den Inhaber lautende Aktien zu Fr. 1000. Die
Mitteilungen an die Aktionäre erfolgen, solange sämtlielie Aktionäre
bekannt sind, durch eingeschriebenen Brief; die von der Gesellschaft
ausgehenden Bekanntmachungen nach aussen erfolgen dureh das Schweizerische
Handelsamtsblatt.

Landesprodukte, Wein. — 4. November. Der Inhaber der Firma
Paul Zwicker, Handel in Landesprodukten, Vertretung und Handel in Wein
und Mostereiprodukten, in Niederdorf, Gemeinde Gossau (S. H. A. B.
Nr.T40 vom 19. Juni 1933, Seite 1466), meldet die Verlegung des persönlichen

Domizils und • des Gesehäftssitzes nach Flawil. Die Finna wird
abgeändert in P. Zwicker-Weber. Geschäftslokal: Mühlegasse.

Gasthaus, Transporte, Brennmaterialien. — 4. November.
Der Inhaber der Firma Gebhard Bentele jun., Gasthaus, Fuhrhalterei, Kolilen-
und Holzhandel, in St.Gallen O (S. H. A. B. Nr. 33 vom 9. Februar 1934,
Seite 367), meldet als weiteren Geschäftszweig: Autotransporte.

Liegenschaftsverwaltung. — 4. November. Burgauer & Co.,
Kommanditgesellschaft, Fabrikation und Export von Stoffen, Stickereien und
andern Textilien, in St.Gallen C (S. H. A. B. Nr. 150 vom 30. Juni 1934,
Seite -1812). Die Kommandite des Kommanditärs Otto Burgauer wurde
von Fr. 50,000 auf den Betrag von Fr. 1000 reduziert. Die Natur des
Geschäftes wurde abgeändert in: Verwaltung der Liegensehaft Bleiehestrasse 11,
St.Gallen.

Holzbrandmalerei. — 4. November. Die Firma Ida Haab, Hdz-
brandmalerei, in Ebnat-Kappel (S. H. A. B. Nr. 203 vom 2. September
1931, Seite 1901), ist infolge Todes der Inhaberin erlosehen.

Tessin — Tessin — Tieino
Ujficio di Locarno

1940. 5 ottobre. La soeietä anonima «Sociötö pour nouveaux
placements, de capitaux'en liq.», giä in Liestal (Basilea-Campngna) (F. u. _s.

di e. del 19 aprile 1940, n° 91, pag. 727), ha risolto, su deeisione 24 luglio
1940 del proprio 'consiglio d'amministrazione. ed in relazione alla disposi-
zione dell'art. 6 del deereto 30 ottobre 1939 del Consiglio federale, il
trasferimento della sede della soeietä da Liestal a Loearno. per eui si fa
luogo alia seguente inscrizione: Sotto la denominazione Societe pour
nouveaux placements de capitauix en liq. (Gesellschaft für neue Kapitalanlagen

• In Liq.) esiste una soeietä anonima, attualmente eon sede in
Loearno. Gli statuti portaxio la data 17 febbraio 1928 e 24 luglio 1940.
Scopo della soeietä e l'acquisto e l'amministrazione di parteeipazioni ad
imprese di ogni genere, in partieolare a soeietä eommereiali, in tutti i'paesi,
e la conclusione di ogni affare ehe eon quelle hanno attinenza. L'ammon-
tare del capitale sociale ä di fr. 100,000, suddiviso in 100 azioni nominative
da fr. 1000 cadauna, interamente liberate. La soeietä ä retta da un eonsiglio
d'amministrazione eomposto da 1 a 3 membri. Le comunieazioni agli azio-
nisti, se quest-i sono tutti eonoseiuti, avvengono per iseritto, eontro rieevuta
della comunieazione. Organo delle pübblicazioni ä il Foglio uffieiale sviz-
zero di eommereio. Attualmente unieo amministratore 6 Dr. Alfred Veit-
Gysin, da Basilea, a Liestal, amministratore inearieato della liquidazione e

che vincola la soeietä con la propria firma individuale. Reeapito: Studio
avvoeato Giovan-Battista Rusea, in Loearno, Via alla Mot-ta.

Ufficio di Lugano
Commercio di ferri, metalli, eec. — 5 novembre. La

soeietä in nome collettivo Rodolfo Pestalozzi & C°, con sede in Lugano,
eommereio di ferri, metalli, ferramenta ed affini (F. u. s. di c. del 28 marzo
1930, n° 3, pag. 664), notifiea che la procura conferita ad Augusto Bruder ö

estinta e ehe il proeuratore Elvezio Bosia firmerä d'ora in avanti individual-
mente a nome della ditta.

Wallis — Valais — Vallese
Bureau Brig

1940. 5. November. Die Genossensehaft unter der Firma
Darlehenskassenverein von Erschmatt, in Erschmatt (S. H. A. B. Nr. 127 vom
3. Juni 1930, Seite 1174), hat in der Generalversammlung vom 25. Februar
1940 an Stelle des ausscheidenden Gabriel Inderkummen, Präsideut-
Stellvertreter, gewählt: Alois Inderkummen, Sohn von Johann Josef, von
und in Ersehmatt, als Präsident-Stellvertreter. Die Unterschrift des Gabriel
Inderkummen ist erloschen." Die Unterschrift führt der Präsident oder dessen
Stellvertreter kollektiv mit. dem Aktuar.

Genf — Genöve — Ginevra
Soieries, dentelles et fourrures. — 1940. 4 novembre. La maison

Wyler, eommerce de soieries, dentelles et fourrures, ä Geneve (F. o. s. du e.
du 17 septembre 1936, page 2211), n'etant plus soumise ä l'inscription (art. 54
de l'Ordonnance sur le registre du eommeree) est radiee sur sa demande.

Ferblanterie-plomberie et couverture. — 4 novembre. Le ehef
de la maison Louis Curlat, ä Genthod, est Louis-Francois Curlat, de Choulex.
domicilie ä Genthod. Atelier de ferblanterie-plomberie et couverture. Genthod-
Gare.

Fleurs naturelles et artificielles. — 4 novembre. Varonier,
commerce de fleurs.naturelles et artificielles, ä Geueve (F. o. s. du c. du
22 döeembre 1933, page 3046). La maison, pour se eonformer au droit nou-
veau, mo'difie sa raison de commerce en Mme M. Varonier.

Chauffage. — 4 novembre. La raison Maffiolo, entreprise de ehauffage,
ä Cointrin (Meyrin) (F. o. s. du c. du 9 mai 1936, page 1143), est radiee
ensuite d'assoeiation du titulaire.

Chauffages centraux, fumisterie, ete. — 4 novembre. Alfred-
Marius Maffiolo, de Meyrin, ä Cointrin (Meyrin) et Emile-Joseph Jacque-
moud, de Chöne-Bourg, ä Geneve, ont constituö, ä Cointrin (Meyrin) sous
la raison sociale Maffiolo & Jacquetnoud, une sociötö en'nom eolleetif qui a
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commence Ic Ier novembre 1938. La societd n'est valablement engagee que
par la signature collective des deux associes. Entreprisc de chauffages cen-
traux, fumisterie et appareils sanitaires.

Cafe-brasserie. — 4 novembre. Caffa, exploitation d'un cafe-brasserie,
ä Geneve (F. o. s. du c. du 26 septembre 1935, page 2400). La maison,;
pour se conformer au droit nouveau, modifie sa raison de commerce en
Mme Caffa.

Cafe-brasserie. — 4 novembre. La maison Gay-Tallon, exploitation
d'un cafe-brasserie, ä Chcne-Bougeries (F. o. s. du c. du 5 novembre 1935,

page 2723), n'etant plus soumise ä l'inscription (Art. 54 de I'Ordonnance
sur le registre du commerce) est radiee sur sa demande.

Aquariums, plantes eF poissons. — 4 novembre. La raison
Humbert-Droz, commerce d'aquariums, plantes et poissons, ä Geneve
(F. o. s. du c. du 24 decembre 1936, page 3029), est radiee ensuite de remise
(Sexploitation.

Semelles Iiygieniques, produits pharmaceutiques. — 4

novembre. La maison X. Stelner jun., representation de semelles Iiygieniques
et produits pharmaceutiques, ci-devant ä Geneve (F. o. s. du e. du 31 aoüt
1939, page 1808) a transfer^ son siege commercial ä Thönex, route de Geneve
150. Le domicile particulier du titulaire est egalement ä Thönex.

Arts graphiques. — 4 novembre. Roto-Sadag S.A., ä Geneve
(F. o. s. du c. du 25 mai 1932, page 1266). La procuration collective conferee
ä Charles Wirz est dtcinte.

Entreprises agricoles, fermes, etc. — 4 novembre. Arotron,
societe anonyme, ä Geneve (F. o. s. du c. du 21 octobre 1940, page 1918).
Adresse de la societe: Place des Alpes 1, chez Eugene Berthoud.

4 novembre. Socldte d'Exploitatlon des Ports Francs et des Entrepöts
de l'Etat de Geneve, societe anonyme ä Geneve (F. o. s. du e. du 29 avril
1940, page 807). Roger Demierre, de Cologny, ä Geneve, a ete nommd membre
du conseil d'administration'. Les administrateurs Auguste Dupont et Paul
Gabus, decodes, sont radids et leurs pouvoirs dteints. Le bureau du eonseil
d'administration est aetuellement composd de: James Vdron, president
(inscrit); Fernand DeVaud (jusqu'ici secretaire), vice-prdsident; Henri
Trabold (jusqu'ici vice-secretaire), seerdtaire, et Francis Fert (inscrit),
vice-secretaire. La socidtd est engagde par Ia majoritd des membres
du conseil et plus specialement par la signature collective ä deux des membres
du bureau du conseil.

Achat, vente et exploitation d'immeubles. — 4 novembre.
Aux termes d'actc constitutif du 30 octobre 1940, il a öte constitud sous Ia
denomination de Societe Immobilere Memisa, une socidtd anonyme ayant
pour objet l'achat, Ia vente et I'exploitation d'immeubles dans le canton de

Geneve et notamment I'acquisition pour Ic prix de 72,000 fr. d'un immeuble
sis en la commune de Geneve (section Plainpalais), formant au cadastre de
la dite commune la parcelle 251, feuille 14, contenant 2 ares, 83 metres,
sur laquelle existent rue David Dufour 6, les bätiments nos B 77 d'un are,
74 metres, habitation et B 78 d'un are, 9 metres, dependance. Le siege de Ia
societe est ä Geneve. Le capital social est-de 50,000 fr., divise en 50 actions
de 1000 fr.'chaeune, au porteur. Le capital social est libere a concurrence de

20,000 fr. Les publications de Ia societe sont valablement faites dans la
Feüille officieüc' suisse du commerce.' La societe est administrde par uji
eonseil d'administration compose d'un ou plusieurs membres. Francois
Besson, de et a Geneve, a ete designe comme administrateur unique avec
signature sociale individuelle. Adresse de Ia societe: Corraterie 20 (regie
Choisy, Dumont et Cie). '•

Eilig. Amt für geistiges Eigentum

tan Mral Us la proprio inteflectnefle- Officio federale della propriety Intellettuale
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Marken — Marques — Marche

Eintragungen — Enregistrements — Iscrizioni

Nr. 98633. Hinterlegungsdatum: 3. Juli 1940, 18y2 Uhr.
Lonza Elektrizitätswerke u. Chemische Fabriken Aktiengesellschaft, Gampel
(Wallis, Schweiz).—Fabrik- und Handelsmarke. j

'1

Stickstoff und Phosphor enthaltende Düngemittel. •

NITROPHQSPHAT
1

NITROPHOSPHATE

NITROFOSFATO
Nr. 98634. Hinterlegungsdatum: 3. Juli 1940,-18y2 Uhr.

Lonza Elektrizitätswerke u. Chemische Fabriken Aktiengesellschaft, Gampel
(Wallis, Schweiz).—Fabrik- und Handelsmarke.

Stickstoff, Phosphor und Kali enthaltende Düngemittel.

NITROPHOSPHATKALI

NITROPHOSPHATE POTASSIQUE
NITROFOSFATO POTASSICO

Nr. 98635. Hinterlegungsdatum: 15. Oktober 1940, 20 Uhr.
Max S. Metz, Tödistrasse 67, Zürich (Schweiz). — Handelsmarke.

Bücher.

-H-

Nr. 98636. Hinterlcgungsdatum: 6. September 1940, 4 Uhr.
Albert Dudli, Haidenstrasse 7, Luzern (Schweiz). — Handelsmarke.

Presse für Altpapier.

„PRESSPA"
Nr. 98637. Plinterlegungsdatum: 18. September 1940, 10 Uhr.

R. Alther, Stern-Apotheke, Burggraben 8, St.Gallen (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke. — (Erneuerung mit abgeänderter Warenangabe

der Marke Nr. 47019. Firma,wie oben abgeändert.' Die Schutzfrist

aus der Erneuerung läuft vom 2. Juni 1940 an.)

Aus Kräutern hergestellte pharmazeutische und kosmetische Erzeugnisse,.

<3erbona
Nr. 98638. Plinterlegungsdatum: 18. September 1940, 10 Uhr.

R. Alther, Stern-Apotheke, Burggraben 8, St.Gallen (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke. — (Erneuerung mit erweiterter Warenangabe

der Marke. Nr. 47020. Firma wie oben abgeändert. Die Schutzfrist

aus der Erneuerung läuft vom 2.' Juni 1940 an.)

Pharmazeutische und kosmetische Erzeugnisse.

<3amaliri
Nr. 98639. Hinterlegungsdatum: 18. September 1940, 10 Uhr.

R. Alther, Stern-Apotheke, Burggraben 8, St.Gallen (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke. — (Erneuerung mit erweiterter Warenangabe
der Marke Nr. 47021. Firma wie oben abgeändert. Die Schutzfrist aus
der Erneuerung läuft vom 2. Juni 1940 an.)

Pharmazeutische und kosmetische Erzeugnisse.

TPalerine
Nr. 98640. Plinterlegungsdatum: ,18. September 1940, 10 Uhr.

R. Alther, Stern-Apotheke, Burggraben 8, St.Gallen (Schweiz).
Fabrik- und Plandelsmarke. — (Erneuerung mit erweiterter Warenangabe
der Marke Nr. 47022. Firma wie oben abgeändert. Die Schutzfrist aus
der Erneuerung läuft vom 2. Juni 1940 an.)

Pharmazeutische und kosmetische Erzeugnisse.
•• *

Seranthral
Nr. 98641. Hinterlegungsdatum: 30. September 1940,-19 Uhr.

R. Alther, Stern-Apotheke, Burggraben 8, St. Gallen (Schweiz).
Fabrik- und Plandelsmarke.

Pharmazeutische und kosmetische Präparate.

Nr. 98642. Hinterlcgungsdatum: 30. September 1940, 19 Uhr,
R. Alther, Stern-Apotheke, Burggraben 8, St.Gallen (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Pharmazeutische und kosmetische Produkte.

ERATHYOL
Nr. 98643. Hinterlegungsdatum: 30. September 1940, 19 Uhr,

R. Alther, Stern-Apotheke, Burggraben 8, St.Gallen (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Pharmazeutische und kosmetische Produkte.

MIRAKEL
Nr. 98644. Hinterlegungsdatum: 30. September 1940, 19 Uhr,

R. Alther, Stern-Apotheke, Burggraben 8, St.Gallen (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Pharmazeutische und kosmetische Präparate.

SENITON
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Nr. 98645. Ilinterlegungsdatum: 14. Oktober 1940, 20 Uhr.
Accum A.-G., Gossau (Zürieh, Sehweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Elektrische Heizöfen.

Heizwand
Paroi-Chauffante

Nr. 98646. Hinterlegungsdatum: 15. Oktober 1940, 11 Uhr.
Dr. N. Gerber's Sohn & Co., Sihlquai 55, Zürich 5 (Sehweiz).
Fabrik- und Handelsmarke. — (Erneuerung der Marke Nr. 47097. Firma
wie oben abgeändert. Die Schutzfrist aus der Erneuerung läuft vom
15. Juni. 1940 an.)

Milehprüfungs-Apparate und -Instrumente.

Nr. 98647. Hinterlegungsdatum: 17. Oktober 1940, 10 Uhr.
Emil Lehmann, Kirehgasse 24, Bern (Sehweiz).
Fabrik- und Handelsmarke. j

Gold- und Silbersehmuek. ;

N° 98648. Date de depöt: 16 oetobre 1940, 18 h.
Roux Distributing Co., 1841, Park Avenue, New York (Etats-Unis d'Ame-
rique). — Marque de;eommeree.

Colorants pour les eheveux, shampooings, teignants, teintures pour les eheveux,
huile ä blanehir, produits de rin^age pour les eheveux, teintures pour eils et
soureils, eolorant fonee pour les eheveux, dissolvant de teinture, peroxyde
d'hydrogene pour les eheveux, erayöns de substanee eolorante pour les eheveux,

produits de bleuissage pour les eheveux.

N° 98649. Date de depöt: 17 oetobre 1940, 15% h.
Julien Hermann Reymond, 2, Boulevard Georges Favon, Geneve (Suisse).
Marque de fabrique et de eommeree.

Bains galvaniques pour le traitement d'objets metalliques tels que boites
de montres, robinets, ete.

METALINOX
N° 98650. Date de depot: 17 oetobre 1940, 17 h.

Hermann Nigg, Slon (Valais, Suisse).—Marque de fabrique.

Tous produits de beaute pour la peau et le euir ehevelu, eosmetiques, produits
pharmaeeutiques,'-produits ehimieo-teehniques, boissons et produits alimen-

taires.

N° 98651. Date de depöt: 18 oetobre 1940, 20 h.
Soclete anonyme Horlogerle Biedermann Frferes, Fabrique Novala, Neuve-
ville, Neuveville (Suisse). — Marque de fabrique et de eommeree.

[

Montres et parties de montres.

DEFENDER
N° 98652. Date de depöt: 21 oetobre 1940, 19 h.

Formosa Watch S. A., Löopold Robert 42, La Chaux-de-Fonds (Suisse).
Marque de fabrique et de eommeree. — (Renouvellement de la marque

i n° 47845. Le delai de protection resultant du renouvellement eourt
depuis le 29 septembre 1940). •

Montres et parties de montres.

N° 98653. Date de depöt: 21 oetobre 1940,19 h.
Soci£t6 Philantropique de la Lignifcre, La Ligniöre, Gland (Vaud, Suisse).

Marque de fabrique et de eommeree.

Floeons de bid dextrinisös.

GRANOSe

PHA6
N° 98654. Date de depöt: 21 oetobre 1940, 19 h«

Sociütfi Philantropique de Ia Ligniöre, La Ligniöre, Gland (Vaud, Suisse)*

Marque de fabrique et de eommeree.

Son dextrinise renfermant du malt et extrait de malt.

**
¥ PHAG

Nr. 98655. Hinterlegungsdatum: 23. Oktober 1940, 19 Uhr.
Joba Uhren A.G. (Montres Joba S. A.) (Joba Watch Ltd.), Nerbenbäunde
Nr. 203, Lengnau bei Biel (Sehweiz). — Fabrik- und Handelsmarke. —
(Erneuerung der Marke Nr. 48283. Firma und Sitz wie oben abgeändert.
Die Schutzfrist aus der Erneuerung, läuft vom 23. Oktober 1940 an.)

Uhren, Uhrenteile, Etuis, Bestandteile und Zubehör und alle andern Uhren-
und Bijoiiterieartikel.

HIMALAYA

N° 98656. Date de depöt: 23 oetobre 1940, 19 h.
Nouvelle Fabrique Election, Socidtd anonyme, rue Numa Droz 142, La
Chaux-de-Fonds (Suisse). —Marque de fabrique et de eommeree.

Montres, leurs pieees detaehees, boitiers de montres et tous autres artieles
d'horlogerie, etuis, objets de publieite.

ELECTION
Nr. 98657. Hinterlegungsdatüm: 24. Oktober 1940, 18% Uhr.

The Procter & Gamble Company, Sixth &Main Streets, Gwynne Building,
Cincinnati (Ohio, Ver. St. v. Amerika). — Fabrik- und Handelsmarke. —
(Erneuerung der Marke Nr. 48279. Die Schutzfrist aus der Erneuerung
läuft vom 24. Oktober 1940 an.)

Koehfett.

Nr. 98658.
Fruma A.G.

Hinterlegungsdatum: 26. Oktober 1940, 15 Uhr.
Münsingen (Bern, Sehweiz). — Fabrikmarke.

Futtermittel.

Frumaka
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C. T. C. Aktiengesellschaft, Basel

Llquldations-Schuldenruf gemäss Art 742 OR.

Erste Veröffentlichung.
Die ausserordentliche Generalversammlung unserer Aktionäre vom 6.

November 1940 hat beschlossen, die Gesellschaft aufzulösen. Sie tritt unter
der Firma CT.C. Aktiengesellschaft in Liq. in Liquidation.

Allfällige Gläubiger der Gesellschaft werden hiemit gemäss Art. 742 OR.
eingeladen, ihre Ansprüche bei der Gesellschaft anzumelden. (A. A. 2353)

Aktiengesellschaft A. Huber & Co., Gossau (St. G.)

Liquidations-Schuldenruf.

Zweite Veröffentlichung.
Die Aktiengesellschaft A. fluher & Co. in Gossau (St. Gallen) hat durch

Generalversammlungsbesehluss vom 30. Oktober 1940 ihre Auflösung
beschlossen. Als Liquidator wurde bestimmt das Verwaltungsratsmitglied Herr
August Huber, sen., Kaufmann, in Teufen (Appeuzell A.-Rh.). Die Liquidation
erfolgt infolge Uebernahme der Aktiven und Passiven dureh eine neue-
Kommanditgesellschaft A. Hnber & Co. Den Gläubigern der bisherigen-
Aktiengesellschaft wird hiemit vom Besehluss Kenntnis gegeben, mit der
Aufforderung," ihre Ansprüche innert 2 Monaten beim gewählten Liquidator,
geltend zu maehen. (A. A. 2332)

G o s 8 a u den 80. Oktober 1940.

Aktiengesellschaft A. Huber & Co. in Liquidation.

Wollimex A.-G., Zürich

Herabsetzung des Grundkapitals und Aufforderung an die Gläubiger
gemäss Art. 733 OR.

Erste Veröffentlichung.
Die ausserordentliche Generalversammlung vom 1. November 1940 hat

beschlossen, das Aktienkapital von Fr. 500,000 auf Fr. 300,000 herabzusetzen.

Die Kapitalherabsetzung erfolgt durch' Rückzahlung von Fr. 200
pro Aktie unter Abstempelung jeder einzelnen Aktie von Fr. 500 auf Fr. 300.

Den Gläubigern wird hieduieh im Sinne von Art. 733 OR. bekanntgegeben,

dass sie innert zwei Monaten von der dritten Bekanntmachung an
gerechnet unter Anmeldung ihrer Forderungen bei der Gesellschaft in
Zürich, Splügenstrasse 9, Befriedigung oder Sicherstellung verlangen können.

Zürich, den 8. November 1940.- (A.A. 234s)
Der Verwaltungsrat.

Intressa A. G. in Glarus

Herabsetzung des Grundkapitals und Aufforderung an die Gläubiger
gemäss Art 733 OR.

Erste Veröffentlichung.
Die Intressa A. G. mit Sitz in Glarus hat die Herabsetzung des

Grundkapitals von bisher Fr. 900,000 um Fr. 810,000 auf Fr. 90,000 durch
Rückzahlung von Fr. 900 pro Aktie zu Fr. 1000 nom. beschlossen. Den
Gläubigern wird hiermit' gemäss Art. 733 OR. bekanntgegeben, dass sie binnen
2 Monaten, von der 3. Bekanntmachung im Schweizerischen Handelsamtsblatt

an gerechnet, unter Anmeldung ihrer Forderungen am Sitze der Gesellschaft,

Befriedigung oder Sieherstellung verlangen können. (A. A. 2363)

Glarus, den 7. November 1940. Der Verwaltungsrat.

Baumann, Koelliker & Cie.

Aktiengesellschaft für elektrotechnische Industrie, Zürich
Herabsetzung des Grundkapitals und Aufforderung an die Gläubiger

gemäss Art. 733 OR.

Zweite Veröffentlichung.
Die ausserordentliche Generalversammlung vom 1. November 1940 hat

beschlossen, das bisherige Grundkapital von Fr. 450,000 dureh Rückzahlung
8uf Fr. 400,000 herabzusetzen, eingeteilt in 800 Aktien zu Fr. 500.

Wir geben unseren Gläubigern hievon Kenntnis mit dem Hinweis, dass
sie gemäss Art. 733 des Sehweiz. Obligationenrcchtes innerhalb der Frist
von zwei Monaten, von der dritten Bekanntmachung im Schweizerischen
Handelsamtsblatt an gerechnet, • ihre Forderung beim Notariat Zürich-
Altstadt, Talstrasse 25, in Zürieh 1, anmelden' und dafür Befriedigung oder
Sieherstellung verlangen können. (A. A. 2322)

Zürich, den 6. November 1940. Baumann, Koelliker & Cie.
A.-G. für elektrotechnische Industrie..

Der Verwaltungsrat.

Mitteilungen - Communications - Gomunicazioni

Jlaterialiensammlung zur Ban- und Wohnnngskostenfrage"
Die Veröffentlichung Nr. 18 (1938) der eidg. Preisbildungskommission

klärt den Leser über sämtliche Kostenfaktoren im Baufach auf. Sie ist
reiehlich mit graphischen Darstellungen, Statistiken und Erläuterungen
versehen und bietet viel Wissenswertes für den Bauherrn, Architekten,
Baumeister, Handwerker und das Baugewerbe. Preis Fr. 3. 75.

Einige Kapitel aus dem Inhalt: Anteil der Wohnungskosten an den Lehenshaltungs
kosten. Arbeltsmarkt und Löhne im Baugewerbe. Entwicklung wichtiger Baumaterial ien-
preise Mietzins- und Wohnhauspreisbildung. Hypothekarzinssätze. Beziehung der
Baukosten zum Wohnhauspreis und zur Mietzinshöhe. Baukosten und Grundstückpreise.
Baukosten nach Arbeits- und Materialaufwand. Entwicklung einzelner Baukostenelemente

Einfluss der Wohnungsausstattung und der sanitären Anlagen auf Wohnhaukosten

und Mietzinse. Interlokale Baukostenvergleiche. Offertenvergleiche. Zur Kalku-
ation im Baugewerbe; u.a.m.

Zu beziehen beim Schweizerischen Handelsamtsblatt, Effingerstrasse 8,
Bern, Postcheckreehnung III. 5600.

Yerfttgnng Nr. 3 des Krlegs-Indastrie- und -Arbeits-Amtes
betreffend Bezngssperre für Schuhwaren

(Liste der weiterhin gesperrten Schuhwaren)
(Vom 7. November 1940.)

Das Kriegs-Industrie- und -Arbeits-Amt,
gestützt auf die Verfügung Nr. 9 des eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartements

über die Sicherstellung der Versorgung von Volk und Heer
mit technischen Rohstoffen, Halb- und Fertigfabrikaten vom 1. November
1940, verfügt:

Art. 1. DieAbgabe-undBezugssperrevon Schuhwaren für Konsumenten
nach der Verfügung Nr. 9 des eidgenössischen Volkswirtsehaftsdepartements
wird vom Inkrafttreten der vorliegenden Verfügung an wie folgt eingeschränkt:

Gesperrt bleiben Schuhwaren aller Art aus Leder, Gummi und Stoff mit
folgenden Ausnahmen:

1. Hausschuhe, ganz mit Textiloberteil, ungaloschiert,
2. Holzsehuhe,
3. Reitstiefel,
4. Satin-, Brokat-, Gold- und Silber-Chevreauscliuhe,
5. Schlittseliuhsticfel,
6. Eishoekey- und Fussballsehuhe,
7. Tennis-, Kletter-, Boxschuhe, Atliletikschuhe mit Staeheln,
8. Turnschuhe mit Textiloberteil und weieher Leder-, Gummi- oder Textil-

sohle, Schneeüberschuhe (Galosehen).

Die unter Ziffer 1 bis 8 aufgeführten Schuhwaren sind mit sofortiger
Wirkung für die Abgabe an den Konsumenten in normalem Umfang für den
laufenden Bedarf freigegeben.

Die Vorschriften des eidgenössischen Volkswirtsehaftsdepartements
betreffend die Kosten der Lebenshaltung und den Schutz der regulären
Marktversorgung, insbesondere die Verfügung Nr. 1 vom 2. September 1939 bleiben
vorbehalten.

Das Kriegs-Industrie- und -Arbeits-Amt behält sieh vor, die vorerwähnte
Liste der weiterhin gesperrten Schuhwaren jederzeit abzuändern;
insbesondere können bei Einführung der definitiven Rationierung weitere
Warengruppen freigegeben werden.

Art. 2. Unter diese Abgabesperre fallen wie bis anhin aueh der Tausch
sowie die Uebergabe vor Inkrafttreten der Sperre gekaufter, mit oder ohne
Anzahlung bestellter und reservierter' Waren.

Unter die Sperre fällt weiterhin die Abgabe an Konsumenten dureh
sämtliehe Fabrikations- und Handelsbetriebe mit Einschluss des hausier-
mässigen Verkaufes, des Verkaufes dureh Marktkrämer und des Gelegen-
heitsverkaüfes dureh Bazäre, Versteigerungen usw.

Art. 3. Die Abgabe von gesperrten Schuhwaren (Art. 1) dureh die
Militärverwaltung (insbesondere dureh Zeughäuser) an Angehörige der Armee oder
an Internierte fällt nicht unter die Bezugssperre.

Für dringliche Auslieferungen gesperrter Waren im Rahmen organisierter
Liebestätigkeit sind schriftliche Gesuche an die Sektion für Schuhe, Leder
und Kautsehuk des Kriegs-Industrie- und -Arbeits-Amtes, Neuengasse 9,
Bern, einzureichen.

Die unentgeltliche Abgabe gebrauchter Schuhwaren durch Private fällt
nicht unter die Bezugssperre.

Art. 4. Widerhandlungen gegen diese Verfügung sowie die Weisungen und
Einzelverfügungen der Sektion für Schuhe, Leder und Kautschuk werden
gemäss Art. 3, 5 und 6 des Bundesratsbesehlusses über die Sicherstellung der
Versorgung von Volk und Heer mit teehnisehen Rohstoffen, Halb- und
Fertigfabrikaten bestraft. Der Ausschluss widerhandelnder Personen von
der Weiterbelieferung mit technischen Rohstoffen, Halb- und Fertigfabrikaten

gemäss Art. 4 des Bundesratsbesehlusses vom 25. Juni 1940 über die
Sicherstellung der Versorgung von Volk und Heer mit teehnisehen Rohstoffen,
Halb- und Fertigfabrikaten bleibt vorbehalten.

Für Tatsachen, die sich vor der Einschränkung der Abgabe- und Bezugssperre

dureh die vorstehende Verfügung ereignet haben, bleibt die
Strafverfolgung auf Grund der Bestimmungen der Verfügung Nr. 9 des eidgenössischen

Volkswirtsehaftsdepartements betreffend die Sicherstellung der
Versorgung von Volk und Heer mit technischen Rohstoffen, Halb- und
Fertigfabrikaten vom 1. November 1940 vorbehalten.

Art. 5. Die Sektion für Sehuhe, Leder und Kautschuk ist mit dem
Vollzug dieser Verfügung beauftragt.

Diese Verfügung tritt am 8. November 1940 in Kraft. 263. 8. 11. 40.

Ordonnance n° 3 de l'Office de gnerre ponr l'industrie et le travail
conceraant 1'interdiction de livrer et d'acquörir des chaussures

(Liste des chaussures interdites)
(Du 7 novembre 1940.)

L'Office de guerre pour, l'industrie et le travail,
vu l'ordonnance n°9 du ddpartement fdderal de l'deonomie publique

du 1er novembre 1940 tendant ä aissurer l'approvisionnement de la population
et de l'armde en matidres premidres pour l'industrie et en produits mi-

fabriquds et fabriquds, arröte:
Article premier. L'interdiction, ddcrdtde par l'ordonnance n°9 du

ddpartement de l'deonomie publique, de livrer et d'acqudrir des ehaussures est,
dds l'entrde en vigueur de la prdsente ordonnance, restreinte eomme il suit:

Les chaussures de tout genre, en cuir, en caoutchouc ou en etoffe restent
interdites, ä l'exception des artieles suivants:

1) Chaussures d'intdrieur avee l'empeigne entidrement en tissu, sans
plaque;

2) Sabots;
8) Bottes d'dquitation;
4) Souliers de satin, de brocart ou de ehevreau, or et argent;
5) Bottines pour'le patinage;
6) Souliers pour le hockey sur glace et le football;
7) Chaussures pour le tennis, la varappe et la boxc, souliers d'athldtisma

munis de pointes;
8) Souliers de gymnastique avee l'empeigne en tissu et la semelle en cuir

mou, en caoutchouc ou en tissu, caoutchoues et snow-boots.
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Les chaussures enumdrdes sous chiffres 1 ä 8 peuvent, dds malntenant,
dtre livrdes au consommateur, dans des proportions normales, pour couvrir
ses besoins courants.

Sont rdservdes les prescriptions du ddpartement de 1'dconomie publique
concernant le coüt de la vie et les mesures destindes ä protdger le marchd,
notamment l'ordonnance I du 2 septembre 1939.

L'Office de guerre pour l'industrie et le travail se rdserve de modifier
en tout temps la liste des chaussures interdites, notamment de libdrer de

l'interdiction d'autres articles en introduisant le rationnement ddfinitif.
Art. 2. L'dchange et la ddlivrance de chaussures achetdes, commanddes

ou rdservdes avant l'entree en vigueur de l'interdiction, qu'elles soient paydes
ou non, sont aussi prohibds.

L'interdiction frappe la livraison aux consommateurs par les fabriques
et entreprises commerciales de tout genre; eile s'applique aussi aux livraisons

des colporteurs et des marchands forains, ainsi qu'ä la livraison d'ar-
ticles d'occasion vendus par des bazars, aux encheres, etc.

Art. 3. L'administration militaire (les arsenaux en particulier) peut
livrer ä des militaires ou ä des internds des chaussures interdites (article
premier).

Pour les livraisons urgentes rentrant dans l'activitd d'organisations de

bienfaisance, une demande dcrite doit etre adressde ä l'Office de guerre pour
l'industrie et le travail, section de la chaussure, du cuir et du caoutchouc,
rue neuve 9, ä Berne.

II n'est pas interdit aux particuliers de livrer gratuitement des chaussures

usagdes.
Art. 4. Les contraventions äla prdsente ordonnance, ainsi qu'auxinstructions

et ddcisions d'espdce de la section de la chaussure, du cuir et du caoutchouc

seront passibles des peines prdvues aux articles 3, 5 et 6 de l'arretd
du Conseil feddral du 25 juin 1940 tendant ä assurer 1'approvisionnement
de la population et de l'armde en matidres premieres pour l'industrie et en

produits mi-fabriquds ou fabriquds. Les contrevenants pourront etre pri-
vds, conformdment ä l'article 4 de l'arretd prdcite, de tonte livraison ultd-
rieure de matidres premieres pour l'industrie et de produits mi-fabriquds
ou fabriquds.

Les faits qui se sont passds avant que la prdsente ordonnance restreigne
l'interdiction de livrer et d'acquerir seront poursuivis selon l'ordonnance
n°9 du ddpartement de l'dconomie publique du lernovembre 1940 tendant
ä assurer 1'approvisionnement de la population et de l'armde en matidres
premieres pour l'industrie et en produits mi-fabriques et fabriquds.

Art. 5. La section de la chaussure, du cuir et du caoutchouc est chargde
de 1'exdcution.

La prdsente ordonnance entre en vigueur le 8 novembre 1940.
263. 8. 11. 40.

Verfügung Nr. 4 des Kriegs-lndnstrie- nnd -Arbeits-Amtes
betreffend Bezugssperre für Seifen und Waschmittel

(Liste der weiterhin gesperrten Seifen und Waschmittel)
(Vom 7. November 1940.) i

Das Kriegs-Industrie- und -Arbeits-Amt,
gestützt auf die Verfügung Nr. 9 des eidgenössischen

Volkswirtschaftsdepartements'über die Sicherstcllung der Versorgung von Volk und Heer
mit technischen Rohstoffen, Halb- und Fertigfabrikaten vom 1. November'
1940, verfügt:

Art. 1. Die Abgabe- und Bezugssperre von Seifen und Waschmittcln für
Konsumenten nach der Verfügung Nr. 9 des eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartements

wird wie folgt eingeschränkt:
Gesperrt bleiben alle Seifen und Waschmittel, mit Ausnahme folgender

Produkte:
1.. Rasierseife und Rasiercreme,
2.: Medizinalseife,
3. Shampoo in Pulverform,
4. Waschmittel und Bleichmittel, die keine Sehe enthalten bzw. zu deren

Herstellung keine Fette und Oele verwendet werden,
5. Spülmittel,
6. Scheuer- bzw. Putzpulver,
7. Panamarindenprodukte ohne Zusatz von Seife,
8. Soda: Bleich-, kalzinierte oder kristallisierte Soda,
9. Medizinische Produkte,

10.'Kosmetische Produkte und Zahnpasta (unter Ausschluss von Toiletten¬
seifen).
Die unter Ziffer .1—10 aufgeführten Produkte sind mit sofortiger

Wirkung für die Abgabe an den. Konsumenten in normalem Umfang für den
laufenden Bedarf freigegeben. Die Abgabe der freigegebenen Produkte darf
nur stückweise, bzw. in bisher üblichen Kleinpackungen erfolgen.

Für die in Ziffer 2 genannte Medizinalseife gilt ausserdem folgender'
Vorbehalt:

Medizinalpersonen sowie Apotheken, Drogerien und Sanitätsgeschäfte
sind ermächtigt, in normalem-Umfang für wirkliche Bedarfsfälle.
Medizinalseife abzugeben. Name und Adresse .des Bezügers und eingekaufte
Menge sind zu Kontrollzwecken genau aufzuschreiben und die bezüglichen

Listen aufzubewahren.
Die Vorschriften des eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartements

betreffend die Kosten der Lebenshaltung und den Schutz der regulären
Marktversorgung, insbesondere die Verfügung Nr. 1 vom 2. September 1939,
bleiben vorbehalten.

Das Kriegs-Industrie- und -Arbeits-Amt behält sich vor, die vorerwähnte
Liste jederzeit abzuändern.

Art. 2. Bestehen über die Unterstellung eines Produktes unter die
Abgabe- und Bezugssperreverfiigung Zweifel, so sind die Abgeber
verpflichtet, sich bei der Sektion für Chemie und Pharmazeutika des Kriegs-
Industrie- und -Arbeits-Amtes, Schauplatzgasse 33, in Bern, schriftlich zu
erkundigen, ob das in Frage kommende Produkt verkauft werden darf
oder nicht.

Art. 3. Unter diese Abgabesperre fallen wie bis anhin auch der Tausch
sowie die Uebergabe vor Inkrafttreten der Sperre gekaufter, mit oder ohne
Anzahlung bestellter und reservierter Waren.

Unter die Sperre fällt weiterhin die Abgabe an Konsumenten durch
sämtliche Fabrikations- und Handelsbetriebe mit Einschluss des hausier-
mässigen Verkaufes, des Verkaufs durch Marktkrämer und des Gelegenheitsverkaufs

durch Bazare, Versteigerungen usw.
^

Art. 4. Die Abgabe von gesperrten Seifen und Waschmitteln durch die
Militärverwaltung (insbesondere durch Zeughäuser) an Angehörige der Armee
oder an Internierte fällt nicht unter die Bezugssperre.

Für dringliche Auslieferungen gesperrter Waren im Rahmen organisierter

Liebestätigkeit sind schriftliche Gesuche an die Sektion für Chemie
und Pharmazeutika des Kriegs-Industrie- und -Arbeits-Am tea in Bern
einzureichen.

Art 5. Widerhandlungen gegen diese Verfügung sowie die Weisungen
und Einzelverfügungen der Sektion für Chemie und Pharmazeutika werden
gemäss Art. 3, 5 und 6 des Bundesratsbeschlusses über die Sicherstellung
der Versorgung von Volk und Heer mit technischen Rohstoffen, Halb- und
Fertigfabrikaten bestraft. Der Ausschluss widerhandelnder Personen von der
Weiterbelieferung mit technischen Rohstoffen, Halb-, und Fertigfabrikaten
gemäss Art. 4 des Bundesratsbeschlusses vom 25. Juni 1940 über die
Sicherstellung der Versorgung von Volk und Heer mit technischen Rohstoffen,
Halb- und Fertigfabrikaten bleibt vorbehalten.

Für Tatsachen, die sich vor der Einschränkung der Abgabe- und Bezugs-
sperre durch die vorstehende Verfügung ereignet haben, bleibt die
Strafverfolgung auf Grund der Bestimmungen der Verfügung Nr. 9 des eidgenös-'
sischen Volkswirtschaftsdepartements betreffend die Sicherstellung der
Versorgung von Volk und Heer mit technischen Rohstoffen, Halb- und
Fertigfabrikaten vom 1. November 1940 vorbehalten.

Art.'6. Die Sektion für Chemie und Pharmazeutika ist mit dem Vollzüge

dieser Verfügung beauftragt.
Diese Verfügung tritt am 8. November 1940 in Kraft.

263. 8.11. 40.

Ordonnance n°4 de l'Office de guerre pour l'indnstrie et le travail
concernant l'interdiction de livrer et d'acgndrir des savons et articles

ponr lessive

(Liste des savons et articles pour iessive interdits)
(Du 7 novembre 1940.)

L'Office de guerre pour l'industrie et le travail,
vu l'ordonnance n° 9 du ddpartement föderal de l'economie publique

du 1er novembre 1940 tendant ä assurer 1'approvisionnement de la population
et de l'armde en matieres premiöres pourl'industrie et en produitsmi-fabriquös
et fabriquds, arröte:

Article premier. L'interdiction, decretöe par l'ordonnance n° 9 du
departement de l'economie publique, de livrer et d'acquerir des savons et
produits pour lessive est, des l'entree en vigueur de la prdsente ordonnance,
restreinte comme il suit:

Tous les savons et articles pour lessive restent interdits, & l'exception
des articles suivants:

1) Crömes et savons ä raser,
2) Savons mddicinaux,
3) Shampoings en poudre,
4) Produits pour lessive et blanchissage ne contenant pas de savon, ou

dont la preparation n'exige ni graisse ni huile,
5) Produits ä rincer,
6) Poudres pour recurer et • polir,
7) Produits tires du bois de Panama non additionnds de savon,
8) Soude: soude ä blanchir, soude calcinöe ou cristallisöe,
9) Produits mddicinaux,

10) Cosmötiques et pätes dentifrices.
Les articles dnumdrds sous chiffres 1 ä 10 peuvent, dös maintenant,

etre livres au consommateur, dans des proportions normales, pour couvrir
ses besoins courants. Les livraisons se feront ä la piöce ou par quantitös
usuelles. dans le commerce de ddtail.'

Les personnes exergant une profession mödicale, ainsi que les pharmacies,

drogueries et magasins d'articles sanitaires, sont autorisös ä livrer,
en quantitös normales, des savons mddicinaux (ebiffre 2) pour rdpondre ä
des besoins rdels. Hs inscriront soigneusement, sur des listes ä conserver, le
nom et l'adresse de l'acquöreur, ainsi que la quantitö remise.

Sont reservees les prescriptions du ddpartement de l'dconomie publique
conceniant le coüt de la vie et les mesures destihöes ä protdger le marchd,
notamment l'ordonnance I du 2 septembre 1939.

L'Office de guerre pour l'industrie et le travail se rdserve de modifier
en tout temps la liste des articles interdits.

Art. 2. En cas de doute, le fournisseur est tenu de demander par derit
äla section des produits chimiques et pharmaceutiques, Schauplatzgasse33,
ä Berne, si la vente d'un article döterminö est permise ou non.

Art. 3. L'echange et la ddlivrance de marchandises achetdes, commanddes

ou reservöes avant l'entrde en vigueur de l'interdiction, qu'elles soient
paydes ou non, sont aussi prohibds.

L'interdiction frappe la livraison aux consommateurs par les fabriques
et entreprises commerciales de tout genre; eile s'applique aussi aux livraisons

des colporteurs et des marchands forains, ainsi qu'ä la livraison
d'articles d'occasion vendus par des bazars, aux enchöres, etc.

Art. 4. L'administration militaire (les arsenaux en particulier) peut
livrer ä des militaires ou ä des internds des savons et produits pour lessiva
interdits.

Pour les livraisons urgentes rentrant dans l'activitd d'organisations
de bienfaisance, une demande dcrite doit etre adressde ä la section des
produits chimiques et pharmaceutiques ä Berne.

Art.-5. Les contraventions äla prdsente ordonnance, ainsi qu'auxinstructions
et ddcisions d'espdce de la section des produits chimiques et

pharmaceutiques seront passibles des peines prdvues aux articles 3, 5 et 6 de l'arretd

du Conseil fdddral du 25 join 1940 tendant ä assurer 1'approvisionnement
de la population et de l'armde en matidres premiöres pour l'industrie et en
produits mi-fabriquös ou fabriquds. Les contrevenants pourront dtre privös,
conformdment ä l'article 4 de l'arrötd prdcitd, de toute livraison ultörieure
de matidres premiöres pour l'industrie et de produits mi-fabriquös ou fabriquds.

Les faits qui se sont passds avant que la prdsente ordonnance restreigne
l'interdiction de livrer et d'acquörir seront poursuivis selon l'ordonnance n°9
du ddpartement de l'dconomie publique du 1er novembre 1940 tendant.ä
assurer 1'approvisionnement de la population et de l'armde en matidres
premiöres pour l'industrie et en produits mi-fabriquös et fabriquds.

Art. 6. La section des produits chimiques et pharmaceutiques est charges
de l'exdcution.
La prdsente ordonnance entre en vigueur le 8 novembre 1940.

' 263. 8. 11. 40.
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Schweizer Mustermesse Basel, 19—29. April 1941'

(Mitg.) Mit einem gefälligen Prospekt richtet die Schweizer Mustermesse

Basel zur üblielien Zeit an alle messefähigen Kreise der Schweiz die
Einladung, sieh an der nächsten Messe zu beteiligen. Ihr kommt über den
Jubiläumscharakter hinaus heute mehr denn je eine ganz besondere Bedeutung
zu. Wohl hat der Krieg vor unsern Landesgrenzen halt gemaelit, aber
Produktionshemmungen und Absatzstockungen als seine Begleiterscheinungen
bleiben auch unserm Lande nieht erspart. Deshalb geht es jetzt nicht nur. um
die Erzielung der auch in schwerster Zeit lebensnotwendigen wirtschaftlichen

Erfolge, sondern ebensosehr darum, die Bereitschaft der Schweiz für
den naeh dem Kriege wieder einsetzenden friedlichen Wettbewerb unter den
Nationen rechtzeitig zu bekunden. Ein lebhaftes Bedürfnis naeh Orientierung
über die schweizerische Produktionskapazität für den Weltmarkt besteht
übrigens aueh heute sehon, und für viele Artikel sind Absatzmöglichkeiten,
aueh naeh dem Auslande, immer noch vorhanden. Deshalb ist die
Messebeteiligung praktische Tat in' der nationalen Leistungsgemeinsehaft.

In knapp formulierten Wegleitungen hebt der Messeprospekt das heraus,
was vorgängig spätern ausführlichen Bestimmungen dem Aussteller jetzt
schon zu wissen not tut. Er vermittelt ferner eine gedrängte klare Uebersieht
über die Platzmieten und über das, was alles in dieser Platzmiete inbegriffen
ist. Endlieh zeigt er, wie den Zeitnotwendigkeiten entsprechend die bisher
üblielien 21 Messegruppen zweckmässig in 17 neue Gruppenformen
übergeführt wurden. Diesen 17 Gruppen werden sich nach guter Tradition auch
einige bewährte Fachmessen eingliedern.

So wird die Mustermesse wiederum ihrer hohen Berufung gereeht, auch
In schwersten Zeiten ein getreues Spiegelbild schweizerischer Arbeit zu
vermitteln. Aber es ist aueh kaufmännische und nationale Pflicht eines jeden
einzelnen Ausstellers, alle Sorgfalt auf die Auswahl und die Bereitstellung
seines Angebotes zu verwenden. Das heisst vor allem, den Entscheid für die
Messebeteiligung möglichst früh zu treffen, schon heute eine gediegene und
zweckentsprechende Gestaltung des Messestandes zu studieren, der eigenen
Werbung rechtzeitig und nach allen Richtungen die nötige Sorgfalt
zuzuwenden und für die Ständvertretung nur eine vorzüglich qualifizierte Kraft
In Aussieht zu nehmen. Wenn die Messeteilnehmer in den nächsten Woehen
sehon an diese Arbeit gehen, dann wird die Jubiläumsmesse 1941 sieher zu
einem Erfolge werden. 263. 8. 11. 40.

Foire Suisse d'Echantillons, Bäle, 19—29 avril 1941

(Com.) C'est par le truekement d'un exeellent prospectus que la Foire
Suisse d'Eehantillons de Bäle s'adresse, comme ehaque annee ä pareille.
äpoqüe, aüx milieux suseeptibles de s'interesser ä sa manifestation pour
les engager ä y prendre part. i

Sa prochaine foire revet, independamment de son earaetere jubi-
laire, une' importance toute partieuliere.' Si, -jusqu'ä präsent, la guerre
s'est arretee ä nos frontieres, eile n'en a pas moins eu pour consäquenee d'en-
traver la production et de provoquer une eertaine stagnation dans les affaires.
Aussi bien ne s'agit-il pas uniquement d'obtenir ä nouveau ä la proeliaine
manifestation des resultats commerciaux d'autant plus neeessaires dans
des conjonctures peu favorables, mais aussi de demontrer que notre pays
est pret ä prendre part ä la joute paeifique qui s'engagera entre nations,
apres .la guerre, sur le terrain äconomique. Un tres vif besoin d'orientation
sur les eapaeitäs de production de notre pays se manifeste d'ailleurs sur le
marehe mondial et des possibilitäs eneore nombreuses d'ecoulement s'ou-
vrent ä nos produits, meme ä l'ätranger. Aussi la participation ä la Foire
est-elle une affirmation pratique d'une volonte eömmune de däfendre notre
existence economique.

Dans quelques recommandations d'une eoneision voulue, le prospectus
met en evidence l'essentiel de ce que l'exposant doit savoir des instructions
detaillees qui lui seront communiquees plus tard. U donne ensuite un elair
aper^u des conditions de location et des avantages qu'elles assurent. II
montre enfin comment la Foire, pour satisfaire ä des exigenees nouvelles,
a reuni en 17 nouveaux groupes les 21 qu'elle comptait preeedemment. A
ces 17 groupes s'ajout'eront, selon une tradition favorable, plu'sieurs sections
professionnelles qui ne sauraient manquer ä la physionomie de la manifestation.

La Foire satisfera done de nouveau ä sa noble mission qui est de doimer,
meme dans les temps difficiles que nous traversons, un reflet fidele de nos
ressources industrielles et ärtisanales. Celä suppose un eeliantillonnage
judieieusement selectionne et prepare avec soin. II y va pour l'exposant
non seulement de son intäret commercial, mais d'un devoir national. Pour
cela, il lui faudra deeider ä temps sa participation, eoneevoir des ä präsent
pour son stand un amenagement plaisant et bien adapte ä son but, vouer
toute l'attention däsirable ä la propagande ä deployer en toutes directions,
former un personnel qualifie pour la representation au stand. Si les exposants
se mettent au travail dös ees prochaines semaines, le succes de la manifestation

jubilaire de la Foire Suisse de Bäle 1941 est d'ores et dejä assure.
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PANDONIA A.G., ST. MORITZ
Berichtigung

Die zehnte ordentliche Generalversammlung der Aktionäre
findet Dienstag, den 26. November 1940, um 14 Uhr 30 statt, und nicht um 14 Uhr,
•wie irrtümlich im S.H.A.B. Nr. 260 vom 5. November 1940, Seite 2040, publiziert wurde.

Ii DIOII

est convoquee pour le samedi 9 novembre 1940, ä 15 h. 30, dans la grande
salle de l'Hötel de France, ä Vallorbe.

ORDRE DU JOUR:
1. Rapport du Conseil d'administration sur l'exercice 1939/1940.
2. Rapport des contröleurs.
3. Diseussion et votation sur les conclusions de ces rapports.
4.-Nominations statutaires.
5. Propositions individuelles.

Le bilan et le compte de profits et pertes, ainsi que le rapport des

contröleurs, seront ä la disposition des actionnaires dös le 31 octobre 1940, au
siäge soeial.

Les eartes d'admission ä l'assembläe gänärale seront dälivräes jusqu'au
vendredi 8 novembre, k 16 heures, contre presentation des actions

ä Vallorbe: au siege social;
ä Lausanne: k la Banque Cantonale Vaudoise;
ä, Vevey: ehez MM. de Paläzieux & Co."

^
• P 2171

Vallorbe, le 26 oetobre 1940.

Le Conseil d'administration.

Banque Populaire de la Broye, Payerne
(Agences k Avenches, Moudon, Oron et Yverdon;

Sous-Agences ä Cudrefln, Mäziäres [Vaud] et Salavaux)

En modification de la publication pa-rue dans la Feuille officielle suisse
du commerce du 30 novembre 1939, nous dänonjons pour la conversion
au taux du jour," tous les eertificats de däpöt äehäant du 15 däeembre 1940
au 31 däeembre 1941; dont les taux sont supärieurs ä 3% % pour les titres
k 3 et 4 ans et 354 % pour ceux ä 5 ans de terme.'

Les titres qui n'auront pas ätä dänoneäs au remboursement, par les
porteurs dans le dälai prävu, devront etre präsentes ä, leur ächäanee pour
l'inseription de la conversion, conformäment ä la präsente offre. P 2248

Payerne, le 6 novembre 1940. La Direction.

Haben
In Ihrem Reklame-Plan aueh
das Schweiz. Handelsamtsblatt

berücksichtigt

"Wenn nicht, empfiehlt
es sich, das Versäumte
nachzuholen.

Haben Sie ein Fachblatt,
eine Zeitschrift, ein
Verbandsorgan oder sonst eine
period, erscheinende Druckarbeit

zu vergeben?
Dann senden Sie Ihre

Anfrage an eine gut eingerichtete
Buchdruckerei. 'Es werden

nur seriöse Anfragen
berücksichtigt.

Offerten unter Chiffre.
X 21890 U an Publicltas
Blei. P 2241

Oeffentliches Inventar
Erblasser:

Julius flugusl Cremolum BotinenDlusi

Bäckermeister, von Basel.

Geschäft und Wohnung: Colmarerstrasse 11 in Basel.
Eingabefrist: Für Gläubiger und Schuldner, inkl.

Bürgschaftsgläubiger, bis 9. Dezember 1940, bei Gefahr des
Ausschlusses der Gläubiger gemäss Art. 590 ZGB.

Basel, den 9. November 1940.

p 2247 * Erbschaftsamt Basel-Stadt.

ÖrganUali

RUF-Griff
hält jedes gewünschte
Konlo soforl zur Hand,
verhütet Fehlabiagen,
signalisiert Termine,
dient jeder Kontrolle.

Ruf-Organisation Zürich
Löwens!r.19 Tel. 57680

V •

" Burcau-

,,vumui ii WM maschlne
nur neueres Modell gesucht.

Preisofferten unter Chiffre
Nc 9504 Z an Publicitas
Zürich. ' P 2233

Inserieren Sie im S. II. A. B.

Bern. Wohnungsgenossenschaft Bern
Prämien -Anleihen

Die IS. Ziehung findet statt Freitag, den 15. November 1940,
14% Uhr, Im Hotel National, Hirsehengraben, I. Stock.

Die Ziehung ist öffentlich und werden die Inhaber von Obligationen zur Teilnahme
eingeladen. P 2244 Der Vorstand.

Maschinenfabrik Oerlikon
Gemäss Beschluss der heutigen Generalversammlung wird Coupon

Nr. 42 unserer Aktien mit

Fr. 14.— abzüglich 6% eidgenössische Couponsteuer

eingelöst, und zwar an unserer Kasse in Oerlikon, bei der Schweizerischen
Kreditanstalt, beim Schweizerischen Bankverein, bei der Eidgenössisehen
Bank A.-G. und den sämtlichen Sitzen und Zweigniederlassungen dieser
Institute und bei den Herren Julius Bär & Co., in Zürich. • P 2242

Zürich-Oerlikon, den 5. November 1940.'

Der Verwaltungsrat
,i

*i<uJ!

Korrespondenzen an Schweiz. Handelsamts blatte Bern, adressieren. AdresSer correspondances ä la Feuille oüicielle suisse du commerce, Berne. — Druck Fritz Pochon-Jcnt A. G., Bern:


	

